
Trainingsprogramm 1 
Klavierschule 1, S. 11 

Sitz und Haltung am Klavier

1.	 Atme tief ein und aus. Sei entspannt.  

Nun setz dich ans Klavier.

2.	 Sitze in aufrechter Haltung – so als wenn 

du eine Krone auf dem Kopf trägst –  

auf der vorderen Hälfte der Klavierbank 

mitten vor dem Klavier. Stell dir auch vor, 

wie du eine Marionette an einem Faden  

in der Mitte ihres Kopfes hochziehst, damit 

sie in guter Körperhaltung Klavier spielt,  

so wie du.

3.	 Das Gewicht des Körpers ruht auf den 

Fußsohlen. Um das zu erreichen, ist oft ein 

Fußschemel nötig. Auf keinen Fall sollten 

die Füße in der Luft baumeln.

4.	 Deine Oberarme hängen entspannt am 

Körper herab und die Unterarme sind  

nach vorn angewinkelt. Sie befinden sich 

parallel zum Boden, sind also waagerecht. 

Zwischen den Oberarmen und dem Körper 

sollte etwas Platz sein. Die Schultern sind 

locker und werden nicht hochgezogen. 

Um dies zu erreichen ist eine höhen­

verstellbare Klavierbank ideal.

5.	 Die Entfernung vom Instrument sollte so 

sein, dass die Hände die Tasten bequem 

erreichen. 

6.	 Die Tasten werden am vorderen Ende 

angeschlagen.
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Trainingsprogramm 2 
Klavierschule 1, S. 11 

Die Klavierhände

1.	 Lege deine RH flach auf den geschlossenen Klavierdeckel. 

2.	 Richte deine Finger so auf – quasi zu einer Brücke – dass sie leicht 

gewölbt sind und die Fingerkuppen den Deckel berühren.  

Nur der Daumen spielt mit der schmalen Außenkante und ist leicht 

nach innen gebogen. 

3.	 Das Nagelgelenk steht senkrecht und darf nicht einknicken.  

Achte auf kurze Fingernägel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.	 Unterarm, Handgelenk und Handrücken bilden eine gerade Linie. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.	 Wiederhole das mit der LH und danach mit beiden Händen gleichzeitig.
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Trainingsprogramm 3 
Klavierschule 1, S. 19 

Stabilität der Finger

Bei dem Stück BOOGIE BEAT bekommen der 2. und 3. Finger deiner RH 

Unterstützung durch den Daumen. Setze hierfür die Fingerkuppe des 

Daumens jeweils hinter das Nagelgelenk des entsprechenden Fingers.  

Jetzt sind deine Finger stabil und können beim Spielen dieses Boogies 

nicht einknicken.  

RH: 2. Finger mit Daumen

RH: 3. Finger mit Daumen
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Trainingsprogramm 4 
Klavierschule 1, S. 27

Spiele c-Tasten
Spiele vier c-Tasten von unten nach oben:  

LH RH LH RH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele vier c-Tasten von oben nach unten:  

RH LH RH LH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele d-Tasten
Spiele vier d-Tasten von unten nach oben:  

LH RH LH RH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele vier d-Tasten von oben nach unten:  

RH LH RH LH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele e-Tasten
Spiele vier e-Tasten von unten nach oben:  

LH RH LH RH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele vier e-Tasten von oben nach unten:  

RH LH RH LH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Trainingsprogramm 5 
Klavierschule 1, S. 30 

Spiele f-Tasten
Spiele vier f-Tasten von unten nach oben:  

LH RH LH RH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele vier f-Tasten von oben nach unten:  

RH LH RH LH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele g-Tasten
Spiele vier g-Tasten von unten nach oben:  

LH RH LH RH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Spiele vier g-Tasten von oben nach unten:  

RH LH RH LH – mit dem 2. Finger,  

gestützt durch den Daumen

Trainingsprogramm 6
Klavierschule 1, S. 54

Geschwindigkeit  
des Anschlags
Spiele SPAZIERENGEHEN einmal leise und ein­

mal laut. Wenn du einen Ton leise spielst 𝆏 , 

musst du die Taste langsam anschlagen. 

Spielst du hingegen einen Ton laut  𝆑, musst 

du die Taste schnell anschlagen.
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Trainingsprogramm 7
Klavierschule 1, S. 55

Spiele eine Quinte

1.	 Spiele das mittlere c und das darüberliegende 

g mit dem 1. + 5. Finger deiner RH und  

halte die Töne aus. Wiederhole das 5 Mal. 

Unterarm, Handgelenk und Handrücken 

bilden dabei eine gerade Linie. 

2.	 Spiele nun das mittlere c und das darüber­

liegende g mit dem 5. + 1. Finger deiner LH 

acht Töne tiefer und halte sie aus.  

Wiederhole das 5 Mal.

Trainingsprogramm 9
Klavierschule 1, S. 60

Spiele HÄNSCHEN KLEIN 
wie folgt:

Takt 1 – 4	 wie dastehend

Takt 5 – 9	 RH 8 Töne höher

Takt 9 – 12	 wie dastehend

Takt 13 – 16	 RH 8 Töne höher

Trainingsprogramm 10
Klavierschule 1, S. 62

LH: Melodie
RH: Begleitung 

Spiele die Melodie von DER DUDELSACK­

SPIELER in der LH, dazu die Quinte  

in der RH.

Trainingsprogramm 8
Klavierschule 1, S. 58

Spielspaß

1.	 Spiele HÄNSCHEN KLEIN  

mit der LH acht Töne tiefer. 

2.	 Spiele dieses Stück nun  

mit RH und LH zusammen. 

3.	 RH spielt Takt 1 + 2 

LH spielt Takt 3 + 4 

RH spielt Takt 5 + 6 

LH spielt Takt 7 + 8 

und so weiter
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